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aufgenommen Und kommt er in dem ſchwierigen Gelände

2 auch nur langſam vorwärts ſo hat er ſich doch in der Zeit deseinjährigen Beſtehens als ein guter Kampfgenoſſe des libe
o ralen Bürgertums und als ein ausgezeichneter Verbreiter

Am 6 und 7 September in Halle a d S
Von C Delius

Mitglied des Hauſes der Abgeordneten

Seit Vereinigung der drei freiſinnigen Parteien zur
Fortſchrittlichen Volkspartei entfaltet der entſchiedene Libe
ralismus eine erhöhte und erfolgreiche Werbe und Organi
ſationsarbeit Weite Kreiſe die zwar entſchieden liberalen
Jdeen zuneigten ſich aber infolge der Zerſplitterung nur
ungern einer Organiſation anſchließen wollten ſtehen heute
als Mitglieder in den Reihen der Partei Jhr gehören
auch zahlreiche Arbeiter an aber größere Maſſen von Ar
beitern ſchloſſen ſich den aus allen Kreiſen der Bevölkerung
beſtehenden Parteivereinen leider nicht an Dieſem Mangel
ſucht der Reichsverein liberaler Arbeiter und Angeſtellten
abzuhelfen

Liberale Arbeitervereine gibt es ſeit einer Reihe von
Jahren in Bayern Dort ſchloſſen ſich alle Arbeiter die eine
freiheitliche Entwickelung unſerer politiſchen Verhältniſſe
wünſchten aber im Gegenſatz zur Sozialdemokratie ſich auf
den Boden des gegenwärtigen Staates ſtellten zu Vereinen
zuſammen Hinſichtlich der Parteizugehörigkeit war man
der Meinung es jedem Mitgliede zu überlaſſen welcher libe
ralen Partei er ſich anſchließen wolle Ein ſolcher Stand
punkt läßt ſich vielleicht zur Not in Bayern aufrecht erhalten
aber in den übrigen Gegenden unſeres Vaterlandes iſt er
zurzeit wenigſtens noch ein Ding der Unmöglichkeit Aus dieſer
Erkenntnis heraus entſchied ſich deshalb auch die übergroße
Mehrzahl der zur erſten Reichskonferenz liberaler Arbeiter
im vorigen Jahre in Leipzig erſchienenen Delegierten der
Arbeitervereine für den Anſchluß an die Fortſchrittliche
Volkspartei Der Reichsverein liberaler Arbeiter und An
geſtellten wurde gegründet

Zum erſten Male rüſtet ſich nun der neue Verein zu
ſeinem Vertretertage Ein reichhaltiges Programm iſt zu
erledigen Die Tagung wird den Beweis erbringen daß der
Reichsverein ſich in dem einen Jahre ſeines Beſtehens durch
aus bewährt hat Der Boden der von ihm zu beackern iſt
weiſt viele Steine auf Ein großer Teil der Arbeiterſchaft
ſteht aus Ueberzeugung oder gezwungen auf ſozialiſtiſchem
Boden ein anderer bleibt indifferent allen Bewegungen
gegenüber Da iſt dann die Arbeit keine leichte um gegen
fanatiſchen Haß und große Gleichgültigkeit ankämpfen zu
können Deshalb war es ganz ſelbſtverſtändlich daß der
Reichsverein in der kurzen Zeit ſeines Beſtehens nicht gleich
Hunderttauſende muſtern konnte Jhm ſtehen nicht die
Kampfesmittel zur Verfügung mit welcher die Sozial
demokratie zu werben verſteht Terrorismus und Unduld
ſamkeit ſind ihm verpönte Waffen Er will durch die Macht
ſeiner Jdeen wirken Und dieſe Jdeen halten ſich frei von
allen Phraſen und nebelhaften Verſprechungen ſie ſtellen ſich

her

auf den Boden der realen Tatſachen Dem Arbeiter und
der ſich immer mehr bildenden Schicht der kaufmänniſchen
und techniſchen Angeſtellten ſoll klar gemacht werden daß es
für ihn ebenſo wie für alle anderen Volkskreiſe eine unab
weisbare Pflicht iſt ſich politiſch zu betätigen und daß dieſe
Betätigung nicht bei der Sozialdemokratie weder bei der
Rechten noch dem unter der Fuchtel der kathol Geiſtlichkeit
ſtehenden Zentrum ſondern beim entſchiedenen Liberalismus
zu erfolgen hat Mit ihm wollen die im Reichsverein
organiſierten Arbeiter und Angeſtellten den ſozialen Aus
gleich betreiben Nicht abgeſondert von den übrigen Volks
kreiſen ſoll der Klaſſenhaß geſchürt werden ſondern mit ihnen
zuſammen der Gegenwartsſtaat reformiert und freiheitlich
ausgeſtaltet werden Dem Arbeiter muß gelehrt werden
daß er nicht in den radikalen Weltverbeſſerungslehren der
Sozialdemokratie ſein Heil zu erblicken hat daß es ihm nicht
danach gelüſten kann den Zukunftsſtaat mit ſeinem Schla
raffenleben als Ziel alles Kampfes zu betrachten ſondern
daß er ſich hier in dieſem Staate unter Anerkennung der
Gleichberechtigung aller Staatsbürger ſich durchzuſetzen hat
Alſo keine utopiſche Heilslehre ſondern Gegenwartspolitik
Und hierfür bietet das fortſchrittliche Programm die Mög
lichkeit Es kennt keine Vorrechte der einzelnen Staats
bürger an es will die politiſche Gleichberechtigung herbei
führen Auch in ſozialer Beziehung wird der fortſchreitenden
wirtſchaftlichen Entwickelung gebührend Rechnung getragen
Hier herrſcht nicht die Alles oder Nichtstheorie der Sozial
demokratie vor ſondern man hält ſich auch hier an das ohne
Schädigung der Allgemeinheit Erreichbare Jeder Stand
hat ſeine berechtigten Wünſche Er wird ſie nach unſerer
Meinung eher verwirklichen können je mehr auch er ſich zu
der Ueberzeugung durchringt daß er ſeinerſeits niemals ver
geſſen darf daß ſchließlich jede Volksgemeinſchaft nur dauernd
beſtehen kann wenn alle Teile beſtrebt ſind einander mög
lichſtes Entgegenkommen zu zeigen Dazu muß man auch die
Wünſche und Beſtrebungen verſtehen lernen Das iſt aber
unmöglich wenn man ſich einer einſeitigen Klaſſen oder
Standespartei verſchrieben hat Für die Sozialdemokratie

da Sie bilden den Kapitalismus und ſind deshalb in ihren
Augen die Ausbeuter und Volksbedrücker Das ſozialiſtiſche
Dogma macht darin keinen Unterſchied zwiſchen Liberalen
und Konſervativen es ſieht in allen die große reaktionäre
Maſſe nur mit dem Unterſchied daß der entſchiedene Libe
ralismus als der größte Antipode der Sozialdemokratie am
meiſten berannt und bekämpft wird

Der liberale Reichsverein hat den Kampf mit Energie

Feuilleton
Vom Weſen der Regie

Von Ferd Gregort
et Schon vor zwanzig Wintern habe ich ab und zu Regie

dar ſeit einigen Jahren faſt unausgeſetzt und ich möchte
och kein Buch darüber ſchreiben weil das überwältigende
e fühl als Mittelsmann zwiſchen einem großen Dichter und

den lebenſprühenden Knäuel der Theaterleute zu ſtehen da
3 nur verzettelt werden kann Ein Lehr und Handbuch
e egie iſt ein Unding wie alle anderen Verſuche die künſt

Weſhes Schaffen in Worte und Geſetze umprägen wollen
tig ſind es Geſetze die das Schaffen beſtimmen aber ſie
ſo en ſich und verfliegen wie Träume Schreibt man ſie auf
t einen ſie verworfen lückenhaft oder nüchtern Hier
verpe Wort des Dichters dort der Schauſpieler beide
z inden ſich an indiviuell und ich als Regiſſeur unter
wpiete dieſe indivi uelle Verbindung Stünde der Schau
am B vor mir der anders an Geſtalt Organ Tempe
wenn ärmer oder reicher an Modulationen iſt ſo müßte ich
eine er den Weg zu dem Dichterwort nicht ſelbſt fände ihm

n eigenen bahnen und der ſähe anders aus als der des
Geh Gktiſch geſprochen den einen bitte ich den Satz im

bar zu ſprechen den anderen im Stehen den dritten ſitzend
Hebber ſich im Sprechen veeilen V hat s mit Bedacht zu tun

ter Kandaules lebte Wort für Wort Gedanke für Ge
ähnelt owohl in Matkowskys wie in Kainzens Hut und doch

emre ſie ch in einem Ton keinem Schritt keinem
äinheittig kaum in der logiſchen Akzentuierung Um eine
Jndividide Wirkung zu erzielen muß nun der Regiſſeur die
Äbſolnt uglitäten der Mitwirkenden einander annähern
ganz iltige Richtlinien für die Regie ſind deshalb nur in
ſchrieber ränktem Maße aufzuzeichnen möglich Was be

Shauſt werden kann iſt eigentlich nur die Umwelt des
die h er urd die maſchinelle und handwerkliche Technik
ſein z Hiſe kommt Und weil E beſchrieben wird er
Theeter Heute als die wicgtigite ache in der Welt des

Fers ißre beſcheidene Wirkungskraft wird faſt als der

Mittelpunkt des theatraliſchen Lebens feſtgelegt und als das
einzige Schaffensgebiet des Regiſſeurs

Er ſtabiliſiert in der Oeffentlichkeit ſeine Jnſzenierungs
idee und will ſie ſogar durch ein Geſetz als geiſtiges Eigen
tum geſchützt wiſſen Jn vielen Fällen iſt ſie nichts weiter
als ein Dekorationsplan der nicht immer dem Dichter zuliebe
und der den Schauſpielern oft zuleide erſonnen wird Jn
einigen Fällen beſteht die Jdee etwa darin daß er ein Schau
ſpiel auf den Luſtſpielton ſtimmt ein Luſtſpiel auf den der
Poſſe Nehmen wir an der Dekorationsplan ſei wirklich vor
trefflich und verdeutliche etwas von der geiſtigen Linie des
Werkes durch ſichtbare Kontur durch Farbe und Licht mehr
als eine Ergänzung des geſprochenen Wortes der bedeutſamen
Gebärde Geſte und Pauſe kann das Bild auf der Bühne nie
bieten Die Probe iſt leicht zu machen Schauſpieler von der
faſzinierenden Kraft eines Mitterwurzer Matkowsky Kainz
wirkten in Wien und Berlin nicht ſtärker als in der kleinſten
Stadt und würden heute auf der Shakeſpeare oder Relief
bühne das Auge des Publikums nicht weiter von der Deko
ration ablenken als ſie es auf der panoramatiſch ausgeſtatteten
getan oder auf einem ſogenannten Nudelbrette Wo der
lebendige Menſch von uns tritt ſchweigen die leiſen Stimmen
der anorganiſchen Natur ſelbſt den Donner muß Lears Raſſen
übertönen Wann iſt denn im allgemeinen der große Augen
blick der Bühnendekoration Wenn der Vorhang ſich teilt
oder aufgezogen wird wenn uns alſo der Dichter noch gar
nicht angeſprochen hat Später macht ſie ſich meiſt nur beim
Lichtwechſel bemerkbar oder bei langweiligen Tegxrtſtellen
Was hat der bewundernde Ah mit Shakeſpeare zu tun
das etwa beim Beginn der Forumſzene im Zuſchauerraume
laut wird wenn Maler und Beleuchter mit ihren Mitteln
der Wirklichkeit möglichſt nahe gekommen ſind oder ſie zu
einem maleriſchen Kunſtwerk verklärt haben Sobald Brutus
zu beſchwichtigen anhebt ſobald Mark Anton ſeine Hiebe
führt wo endlich das Volk fordert und jauchgt wagt es da
noch jemand aus der lauſchenden Menge auf Leinwand und
Holz zu ſchauen Das Theater iſt eben kein gemaltes Vild
das künſtlich vierfach angeleuchtet werden kann ſondern es
erhält ſeinen unerhörten Reiz durch den Menſchen der ſich
in tauſend tanzenden Muskeln äußert Man wünſchte am
liebſten auch die ihn umgebende Natur in gleichgeſtimmter
Erregung und wo dieſex Wunſch einmal eine Art von Be

ſind die anderen Berufsſtände unſeres Volkes einfach nicht

liberaler Jdeen erwieſen Deshalb nehmen alle die auf
dem Boden einer freiheitlichen Entwickelung ſtehen den leb
hafteſten Anteil an den Beſtrebungen des Reichsvereins
Die wichtigen Fragen welche zur Behandlung auf der Kon
ferenz ſtehen ſind des Jntereſſes aller fortſchrittlichen Ele
mente gewiß ſie werden dazu beitragen dem Reichsverein
neue Streiter zuzuführen

Und wenn ſich dann am Sonntag auch die nicht offiziell
zur Fortſchrittlichen Volkspartei gehörigen liberalen Ar
beiter mit den Mitgliedern des Reichsvereins zuſammen
finden und über allgemein liberale Arbeiter und Ange
ſtelltenfragen beraten ſo wird das geſamte liberale Bürger
tum mit Freuden feſtſtellen daß es doch unter der Arbeiter
ſchaft noch ſehr viele Elemente gibt die ſich fernab von der
Sozialdemokratie halten und mit allen Freunden eines ge
ſunden Fortſchrittes bereit ſind die klaffenden Gegenſätze in
unſerem Volke zu überbrücken Eine ſolche Bewegung ſollte
von allen denen das Wohl des Vaterlandes am Herzen liegt
gehegt und gefördert werden Sie ſcheint berufen zu ſein
in den Arbeitermaſſen den nationalen und dabei doch ent
ſchieden ſozialen Gedanken aufrecht zu erhalten Weil ſie auf
feſtem Grunde gebaut iſt wird ſie imſtande ſein dermaleinſt
auch der unfreien Sozialdemokratie mit Erfolg ein Paroli
bieten zu können Dazu müſſen aber auch die Regierungen
durch eine Politik des Ausgleichs und durch eine Abkehr von
der ferneren Bevorrechtigung beſtimmter Standesgruppen
beitragen

Daß die Tagung in Halle ſtattfindet hat neben der zen
tralen Lage unſerer Stadt ſeinen Grund auch darin weil
Halle die Stadt des freigeſinnten Bürgertums ſo recht zu
einer ſolchen Verſammlung geeignet iſt Mögen die Ar
beiter Pioniere des Liberalismus ſich in unſerer Stadt recht
wohl fühlen und möge ihnen die hieſige Tagung ein An
ſporn ſein weiter im echt liberalen Sinne unter der Ar
beiterſchaft zu wirken zum Segen ihrer Standesgenoſſen und
zum Vorteil der alten und doch ewig jungen liberalen Jdeen

Jn dieſem Sinne ein
Herzliches Willkommen in Halle

Ein wahnſinniger Mörder

Meldung unſeres Depeſchenbureaus
Mühlhauſen a d Enz 5 Sept

Heute nacht 1,30 Uhr hat der Hauptlehrer Wagner
aus Degerloch offenbar in einem Wahnſinnsanfall an vier
Stellen des Ortes Feuer angelegt Er brannte 3 Scheunen
nieder als man ihn ergreifen wollte tötete er mit ſeiner
Browningpiſtole 8 Perſonen und verwundete 10 Er flüchtete
in einen Stall wo er einen Stier erſchoß Als man ihn er
griff wurde er mit Gerätſchaften ſo zugerichtet daß an ſeinem
Aufkommen gezweifelt wird Er ſoll 250 Patronen bei ſich

friedigung erfuhr wie vor Jahren im Sommernachtswalde
des Deutſchen Theaters oder nur eine ſcheinbare im Vorbei
rollen der Drehbühnenbilder von Was Jhr wollt da war
das Publikum vor Freude aus dem Häuschen Sei die Heide
im Lear noch ſo ſtürmiſch gemalt werden auch alle Regen
Wind und Donnermaſchinen losgelaſſen jedes Kind ſieht
die Starre der gemalten Natur und glaubt nicht an die Be
wegung des Unbeweglichen bis der barhäuptige König her
antobt und durch ſein Wort und ſeine Glieder Leben ſchafft

Leben vervielfachtes Leben danach ſchreien wir wenn
wir ins Theater ſtreben Leben im Gegenſatze zu dem Tode
dem die meiſten Menſchen tagsüber verfallen ſind Unſere
großen Dichter haben nie etwas anderes im Sinn gehabt
wenn ſie für die Bühne ſchrieben Vergeſſen wir einmal was
die Aeſthetiker auch die vernünftigſten als Forderung
aufgeſtellt haben Probleme Haupthandlung NRebenhandlung
Spiel und Gegenſpiel Jlluſion Gemeinverſtändlichkeit Mög
lichkeit einer teleologiſchen Auslegung Peripetie und Ka
tharſis Schuld und Sühne gehen wir auf unſeren primi
tivſten Trieb zurück zu leben und Lebendiges wahrzunehmen
und wir haben die Liebe zum Theater erklärt Was wir
mit Entzücken im Waſſertropfen fanden als man uns zum
erſtenmal durchs Mikroſkop gucken ließ ein Hin und Her
ſchießen von Weſen die ſich um uns nicht kümmern das ſuchen
wir auf der Bühne

Nun hat freilich die Unruhe zahlloſe Formen Von einem
Dialog in Rosmersholm bis zum Liebeswahnſinn Mor
timers iſt ein weiter Weg Aber genau beſehen geht dort
nicht weniger vor als hier ſind in beiden Szenen gleichviel
Einſchnitte notwendig Nur das Tempo iſt verſchieden und
die Tonfärbung Das muß ſchon der Schauſpieler heraus
fühlen der Regiſſeur beſtätigt widerſpricht hilft nach und
ſetzt dann die Tempi und dynamiſchen Schattierungen aller
Szenen in ein rhythmiſch wohltuendes Verhältnis Und er
achtet darauf daß das geringſte Fertſchreiten der Handlung
unaufdringlichen Ausdruck findet der allgemein verſtändlich
iſt Dazu bedarf er der plaſtiſchen Einfälle ſie berufen ihn
erſt zum Regiſſeur Aus der Richtung und aus dem Orte
müſſen ſie herauswachſen aus der Stellung der Spielenden
und aus ihren Charakteren Jch gehe noch weiter aus der
Jndividualität der Darſteller Denn bei einem ſehr heweg

lichen Schauſpieler wirkt ein Augenaufſchlag ein Armheben
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gehabt haben Jn der Rachbarſchaft einquartierte Soldaten y Stunden nach der Kontrollverſammlung Ueber dieſen Punkt
wurden zu Hilfe gerufen

Die Wohnung Wagners wurde von der Staatsanwalt
ſchaft geöffnet Wagner hat bevor er ſich nach Mühlhauſen be
gab ſeine Frau und ſeine vier Kinder umgebracht Man
fand die Frau mit durchſchnittener Kehle im Bett liegend vor
Die vier erſtochenen Kinder lagen gleichfalls im Bett

Ferner wird uns depeſchiert
O Mühlhauſen a d Enz 5 Sept Telegr Wag

ner war vor mehr als zehn Jahren hier als Anterlehrer
tätig Vor etwa vier Wochen hatte er ſeine beiden
Kinder zu den Schwiegereltern gebracht Heute nacht
am er in die Heimat wieder Gegen 12 Uhr ſahen
Nachbarn des Schulhauſes daß eine Scheune brannte
Als ſie ſich nach der Urſache des Feuers bei einem
Manne der vorüberkam erkundigten fiel ſtatt der
Antwort ein Schuß und einer der Fragenden ſank tot
nieder Der Täter wandte ſich nun nach dem anderen
Ortsteil und zündete im Oberdorf eine große Doppel
ſcheune an von der aus noch ein Nebenhaus in Brand
geriet Als ein Bürger das Fenſter öffnete und Wagner
nach der Urſache des Feuers fragte erhielt er ebenfalls
einen Schuß und fiel tot nieder Jm ganzen hat
Wagner an vier Stellen Feuer angelegt
Bei der fünften Brandſtiftung wurde er gefaßt Jn
den Händen hatte er zwei große Armeerevolver aus
denen er blindlings auf die Menge losſchoß Jm ganzen
tötete er acht Perſonen ſieben Bürgersleute und ein
elfjähriges Mädchen deren Eltern ſehr ſchwer verletzt
wurden Die Zahl der Verletzten beläuft
ſich auf elf von denen die Hälfte ſehr
/chwer verletzt iſt darunter auch der Polizeidiener
und der Nachtwächter Schließlich gelang es dem Poli
zeidiener und einem Eiſenbahnarbeiter Wagner die
Revolver zu entwinden Die inzwiſchen angeſammelte
Bevölkerung mißhandelte ihn ſchwer u a wurde ihm
eine Hand abgeſchlagen Schließlich brachte
man ihn nach dem Armenhaus Mit Hilfe des herbei
gerufenen Militärs wurde man dann des Feuers Herr

Das Erfurter Urteil

W G Nun wäre nach der geſtern erfolgten Urteilsver
kündung des Erfurter Oberkriegsgerichts auch der zweite
Akt der Reſerviſtentragödie vorüber Statt auf insgeſamt
16 Jahre Zucht haus und 1014 Jahre Gefängnis wie
es das Erfurter Kriegsgericht gewollt hat die zweite
Jnſtanz auf zuſammen 7 Jahre 16 Monate Gefängnis
erkannt Mithin iſt der Milderungsparagraph der Novelle
zum Strafgeſetzbuch wie es auch der Wille des Geſetzgebers
war den Angeklagten in weiteſtem Maße zugute gekommen
Wäre es nach dem Willen des Vertreters der Anklage
gegangen der in der Beleidigung des Ortsgendarmen eine
ſchwere Verletzung der Disziplin ſah und der mit dem

Urteil ein Mahnzeichen für die Zukunft aufrichten wollte
dann hätte das Oberkriegsgericht auf das Doppelte des
Strafmaßes erkannt das geſtern die Richter verhängt
haben Zu dem Plädoyer des Anklagevertreters
wird in dem Reichstage in einigen Anfragen an den Kriegs
miniſter noch manches zu ſagen ſein da das Hineintragen der
Politik in den Saal des Kriegsgerichts wie es geſtern in
Erfurt von dem Vertreter der Anklage geſchah bis jetzt bei
preußiſchen Kriegsgerichten nicht üblich geweſen iſt Denn
wenn fortan jeder Wirtshausſtreit und jede Alimenten
neckerei zwiſchen angeſäuſelten Arbeitern die auch einmal
einige abgeſtandene ſozialdemokratiſche Phraſen fallen laſſen
die kein Menſch ernſt nimmt zu einer ſozialdemokratiſchen
Kundgebung geſtempelt wird dann können zu leicht nur in
den Gerichtsſaal die gefährlichſten Miasmen der Partei

dringen Und davor waren wir bisher gottlob ge
ſchützt

Erfreulicherweiſe iſt an den Richtern des Erfurter Ober
kriegsgerichts die ſich als tolerant und gerechte Männer
zeigten die Zitierung des roten Geſpenſtes abgeglitten noch
mehr Wir müſſen den Erfurter Richtern zweiter Jnſtanz
aufrichtig danken für die den tatſächlichen Verhältniſſen
Rechnung tragende Auffaſſung des Rechtszuſtandes in den

bis zur Schulterhöhe viel weniger als bei einem der im
allgemeinen ſparſam in Mimik und Geſtik iſt Jn dieſen
Sphären Dichtung Ort Charakter Jndividualität muß der
Regiſſeur allgegenwärtig ſein und leben

Das iſt eine ſchlechte Theaterprobe auf der es nicht zu
Exploſionen kommt Man denke ein Werk voll Leben ein
Regiſſeur der ſeine Phantaſie an dieſem Werk entzündet hat
und eine Reihe temperamentvoller Darſteller ſtoßen aufein
ander Es beginnt ein halb fröhliches halb erbittertes
Streiten um die Vorherrſchaft und kaum jemals entwickelt
ſich dieſe Weſensdreifaltigkeit zu einem homogenen chemiſch
feſt gebundenen Körper Den Weg aber zu dieſem Ziele
nennt man Regie

Wie man Regie führen kann ohne Satz für Satz dichte
riſches Bild für dichteriſches Bild mit den Darſtellern durch
zuarbeiten iſt mir unverſtändlich Es kommen dann Auf
führungen zuſtande für deren Langeweile gern der tote der
abweſende oder auch der anweſende Dichter verantwortlich
gemacht wird Sehr bedeutende Schauſpieler bedürfen aller
dings der Hilfe des Regiſſeurs in geringem Grade weil alles
was ſie ſagen unmittelbares Leben atmet Aber wie wenige
gibt s davon Und ich weiß aus dem Munde der beſten wie
ſie ſich ihr Lebenlang nach Beiſtand geſehnt haben Kainz
nannte es ſeine fruchtbarſte Zeit als er unter Auguſt Förſters
Regie ſtand der ſich kein Blatt vor den Mund nahm und
kaum zu befriedigen war Nur mit Zittern kam Kainz da
auf die Probe und verſuchte nachdem er ſich zu Hauſe abge
quält das auf der Bühne auszudrücken was der Alte W
geſtern angedeutet oder angeraten hatte Jedes zuſtimmen
Knurren war ihm Himmelsmuſik Jn ſpäteren Jahren be
dauerte er wie oft daß ihm ſo ſelten jemand etwas ſagte
Es war allerdings auch nicht leicht mit ihm anzubinden
Um ſo reicher beſchenkte Kainz uns ſeine Kollegen als wir
einmal mit ein paar Stücken auf Reiſen gingen Gyges
Jphigenie denen der Vorwurf der Buchdramen ſchon in

der Schule angehängt wird brachte ſeine geniale Text
belebung zu Wirkungen wie ſie ſonſt nur Schillers Jugenddramen beſchieden ſind Er zerlegte erſt die innigſten Wer
bindungen das Subſtantiv und ſein Attribut das Subjekt
und ſein Prädikat in zwei verſchiedene Töne und Län

ndamit wir uns auch vom Einfachſten Rechenſchaft gaben

wird in der Urteilsbegründung geſagt
Bezüglich des Strafmaßes hat das Gericht erwogen

daß die Leute ſich während ihrer aktiven Militärzeit alle gut
geführt haben ſie ſind alſo nicht als ſchlechte Ele
mente zu bezeichnen Weiter war das Gericht der Anſicht
vaß eigentlich die Kontrollverſammlung und die militäriſche
Disziplin in gar keinem Zuſammenhang mit der Tat der
Angeklagten ſteht Und an anderer Stelle wird geſagt Das
Gericht lehnt es ab auf die politiſchen Verhältniſſe einzu
gehen Auf die Zugehörigkeit der Angeklagten zu einer
politiſchen Partei iſt das Gericht nicht eingegangen weil das
was die Angeklagten geſagt haben ſollen nämlich daß ſie
freie Arbeiter und Sozialdemokraten ſeien nur eine Redens
art iſt die bei betrunkenen Leuten vorkommt Die
Redensart weiſt nur darauf hin daß die Leute verhetzt
ſind und der Alkoholmißbrauch ſie zu Ausſchreitungen führte
Mit Rückſicht darauf daß dfk Angeklagten ſich in großer Er
regung befanden daß ſie keine aktiven Soldaten waren daß
der Vorfall in ſpäter Stunde ſich ereignete und die Kon
trollverſammlung in keiner Verbindung mit der Tat ſtand
hat das Gericht das Vorliegen eines minder ſchweren Falles
angenommen Andererſeits durfte die Strafe nicht zu gering
bemeſſen werden da die Exzeſſe ſchwer waren Die Poli
zeibeamten haben nichts getan was die Leute reizen konnte
ſo daß es ſich um eine recht brutale Tat handelte

Seit langer Zeit iſt von einem preußiſchen Kriegsgericht
kein Arteil gefällt worden das ſo dem Rechtsempfinden
des Volkes Rechnung trägt wie dieſes in dem Erfurter Re
ſerviſtenprozeß zweiter Jnſtanz Möge damit die häßliche
Affäre die von der qualmigen Dorfkneipe bis in die ſtickige
Atmoſphäre verhetzender Volksverſammlungen drang be
graben ſein

Das Maximum der türkiſchen Grenz

konzeſſionen

Nach verläßlichen Mitteilungen aus Konſtantinopel
zeigt ſich die Pforte durchaus abgeneigt den Bulgaren wei
tere Zugeſtändniſſe zu machen Schon die Preisgebung der
zum großen Teil von Türken bewohnten Ortſchaft Gümüld
ſching ſtieß in Konſtantinopel auf Schwierigkeiten die aber
jetzt beſeitigt ſind Die von der Pforte zugeſtandene Grenze
unterſcheidet ſich von Der bisherigen nur dadurch daß ſie ſich
von Adrianopel und Kirkkiliſſe bis Muſtapha Paſcha hin
zieht und in vertikaler Linie die Maritza nordweſtlich von
Dimotika erreicht Man erklärt in ottomaniſchen Regie
rungskreiſen daß die den Großmächten zuliebe gemachten
Zugeſtändniſſe für ein Maximum gelten müſſen

Die Türken wiſſen eben nur zu genau wie ſchlecht die
Dinge in Bulgarien infolge des unſeligen Krieges ſtehen
Denn nicht nur im Volk ſondern auch im bulgariſchen Offi
zierkorps wächſt die Unzufriedenheit

Sofiga 5 September
Die e Gärung im bulgariſchen Offizierkorps dauert

an Viele höhere Offiziere ſowie Reſerveoffiziere haben den
Dienſt quittiert andere die wegen des unglücklich geführten
Krieges mit Serbien proteſtierten wurden entlaſſen Das
Abſchiedsgeſuch des Generalmajors Martſchin ſowie das des
Generals Nazlanow wurden angenommen Die Generäle
Kowatſchow und Jwanow ſind um ihre Entlaſſung einge
kommen Die Oberſten Semerdſchijew und Zwetanow wur
den aus dem Dienſt entlaſſen

So kommt es denn daß den maßgebenden Perſonen in
Sofia immer noch die

Reviſion des Bukareſter Friedens
als Rettungsengel aus allen Bedrängniſſen vorſchwebt

Ueber die Ankunft der bulgariſchen Unterhändler in Kon
ſtantinopel erhielt die bulgariſche Regierung die Nachricht
daß ſie von den Türken ſehr herzlich aufgenommen worden
ſind Man erblickt darin ein günſtiges Vorzeichen für die
Verhandlungen Die bulgariſche Regierung gedenkt nach er
folgter Verſtändigung mit der Türkei an die Großmächte einc

Denkſchrift zu richten worin tm Hinblig auf vie neuen Ge
bietsabtretungen in Thrazien die Notwendigkeit einer Reyi
ſion des Bukareſter Friedensvertrages von neuem be
wird da er zur Vorausſetzung gehabt hätte
im Beſitz Thraziens bliebe

Jnzwiſchen nimmt das Bandenunweſen auf verſchiedenen
Gebieten des Balkans wieder größere Ausdehnung an auch

n ſich die ehemaligen Verbündeten fortgeſetzt never
reueltat

Deutſches Reich
Sonntagswahlen

für die Parlamente ſind eine Forderung die erhoben wird
um möglichſt allen Schichten der Bevölkerung die Stimm
abgabe zu erleichtern Jn Landshut in Bayern hat bekannt
lich jetzt zum erſtenmal eine ſolche Sonntagswahl für den
Reichstag ſtattgefunden Die Deutſche Tageszeitung be
hauptet nun daß die Erwartung die Wahlbeteiligung werde
ſtärker ſein ſich nicht erfüllt habe und infolgedeſſen ſeien die
maßgebenden Kreiſe in Preußen die ohnehin Bedenken gegen
die Sonntagswahlen hegten in ihrem Widerſtande gegen den
Gedanken geſtärkt worden Auch in Bayern dürfte wie das
agrariſche Blatt gehört haben will der Verſuch kaum wieder
holt werden

Ob hier wirklich die Auffaſſung maßgebender
Kreiſe wiedergegeben wird möchte man billig bezweifeln
viel eher iſt wahrſcheinlich daß die Deutſche Tageszeitung
ihren eigenen Wunſch den maßgebenden Kreiſen ſuggerieren
möchte wie ſie das in ähnlicher Form ſchon oft getan hat
Die preußiſchen Behörden können jetzt unmöglich ein ſach
gemäßes Urteil darüber haben warum die Wahlbeteiligung
in Landshut trotz der Sonntagswahl nicht ſtärker geweſen iſt
Ebenſowenig dürften die bayeriſchen Behörden der Redaktion
der Deutſchen Tageszeitung ſchnurſtracks mitgeteilt haben
wie ſie über etwaige weitere Sonntagswahlen denken Jn
Wirklichkeit kommt es ja auch darauf ob nun eine ſtärkere
Wahlbeteiligung infolge der Sonntagswahl ſtattfindet erſt in
zweiter Linie an die Hauptſache iſt die daß möglichſt ein
Tag gefunden wird an dem die geſamte Bevölkerung von
ihrem Staatsbürgerrecht Gebrauch machen kann Wenn ſie
dies nicht tut obwohl ſie die phyſiſche Möglichkeit dazu hat
dann können die Behörden ihre Hände in Unſchuld waſchen
Aber die Möglichkeit dazu muß geſchaffen werden Und un
zweifelhaft iſt der Sonntag namentlich auf dem
platten Lande der weitaus geeignetſte Tag und die
alte liberale Forderung der Sonntagswahl die eben auf dem
Wunſche beruht daß nach Möglichkeit kein Wähler an der
Wahlausübung gehindert iſt wird mit aller Energie aufrecht
erhalten werden trotz gegenteiliger Jnformationen oder
Wünſche der Deutſchen Tageszeitung

Deutſchland ſchlägt Frankreich im kolonialen Baumwollban
Wie in Deutſchland und England werden auch in Frank

reich energiſche Anſtrengungen gemacht den Baumwollbau
in den Kolonien zu fördern Die Ergebniſſe der letzten
Jahre ſind recht beachtenswert Die Geſamterzeugung in
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dann die anderen Satzglieder dran fügte Satz zu Satz Ab
ſchnitt zu Abſchnitt und ruhte nach der Analyſe nicht bis die
letzte akademiſche Spur der mühſamen Arbeit verwiſcht war
und das ganze rhetoriſche Gebilde wie Athene aus dem Haupte
des Zeus in ſchlanker Vollkommenheit ohne Fehl und Narbe
erſchien Nach dem gleichen Geſetz formte er Szenen und Akte
So bekamen die Zwiegeſpräche Gyges Kandaules Thoas
Jphigenie faſt einen dramatiſchen Furor und verloren doch
niemals das ſchöne Maß des dichteriſchen Willens Dazu ge
hörte allerdings eine vielgeſtaltige Ausdrucksfähigkeit Wenn
Kainz ſah daß ſelbſt anerkannte Schauſpieler durch Eintönig
keit der Deklamation Steifheit des Körpers an langen Mono
logen ſcheiterten ſprang ihm wohl das Scheltwort Dilettant
vom Munde Er übertrieb dann gerne gewiſſe Definitionen
und meinte zornig Kunſt iſt nur Technik Er ſelbſt über
ließ ſich aber nur an Abenden wo ihm nicht wohl war ſeiner
ſtupenden Technik auf Stückproben und wenn ſein Körper
gehorchte regte er ſich wie eine Anfängerin auf ſein
glühte faſt durchſichtig die Halsadern ſchwollen an und n
lange nach dem Abgange keuchte er wie ein abgehetztes Wild

Es gibt Schauſpieler die zu Hauſe ſchon mit ihrer Rolle
fertig werden Mir ſind die anderen lieber die der Proben
zeit auf der Bühne vertrauen Wer ſich von vornherein den
Einflüſſen entzieht die vom Ort und vom Partner ausgehen
der nimmt ſeiner Leiſtung ich möchte ſagen die
logiſchen Reize Es fehlt dann an Atmoſphäre an zufällig
augenblicklichen Beziehungen die bei der häuslichen Einzel
vorbereitung noch gar nicht in Rechnung gezogen werden
können Die abgewandte Haltung des Gegenſpielers erlaubt
mir einen Blick eine Bewegung die vielleicht den Sinn der
ganzen Szene zuſammenfaſſen Und dann wie fruchtbar

wird für mich der Tonfall das Sprechtempo des anderen
Das gegenſeitige Aushorchen lebt ja nur von minutiöſen
Schallſchwingungen Dichter und Schauſpieler geben nun dem
Regiſſeur das Rohmaterial dieſer rer Reize in die
Hand dann und wann trägt er ſelbſt auch dies Rohmaterial
herbei und er knetet es zu den zarteſten Seelenfiguren
Denn Figur muß alles haben was von der Bühne herab auf

weite rn Wrgereg r olle uſpieler die daheim ſchon ihr Letztes gegebenhaben ziehen eine Art von We um ſich wenn ſie auf die

Bühne treten Der Regiſſeur fühlt daß er hier überflüſſig
iſt nicht weil dem Dichter und der Jnſzenierung Genüge ge
ſchehen ſondern weil ſeine beſten Einfälle gar nicht gehört
oder angenommen werden Jch erinnere mich dagegen an
Ernſt Hartmanns Regie im Egmont Es war kaum eine
halbe Stunde für die Szenen des Brackenburg vorgeſehen
den ich am Abend zum erſtenmal ſpielen ſollte Jch hatte
meine Rolle recht gut gelernt und glaubte auch darſtelleriſe
ziemlich feſt zu ſein aber Hartmann hielt mich bei jedem
Satze an gab mir Weiſungen ſpielte mir Stellung für
Stellung vor bis ich ganz niedergedrückt war und ihn geradezu
für meine Ungeſchicklichkeit um Entſchuldigung bat Da ſchloß
mich der alte Herr in ſeine Arme und meinte ſo viel Freude
habe er lange Zeit nicht am Regieführen gehabt wie heute

es waren wohl zwei Stunden geworden ich r
hätte ihn zu ſeinen Einfällen veranlaßt weil ich die ſon
ungern geſpielte Rolle mit ſichtbarer Begeiſterung ergriſſe
Der Abend wurde eine meiner ſchönſten Erinnerungen

Jch war Wachs in der Hand des Meiſters Und eng
Regiſſeur der plaſtiſche Phantaſie hat ſucht nach dieſem bild
ſamen Körper nicht zu eigenem Ruhme denn Preſſe
Publikum lohnen die ſchauſpieleriſche Leiſtung nur dem J
ſteller ſondern zum Heile der Vorſtellung die ihm
dann Freude macht wenn jede Rolle ſeines Geiſtes riner
Hauch hat Ein Reaiſſeur der den Text ganz und gar
Schauſpielern überläßt ſich nur um den Rahmen kümmern
um Pagen Gefolge und Volk der kennt die Wonnen
Regieführens überhaupt nicht die Schönheit erhöhten n
das nicht nur aus dem eigenen Herzen ſondern gleichzeit
cus den Herzen des Dichters und der Darſteller geſpeiſt wir
Er kommt mir vor wie einer der nach einer Schwarz wen
vorlage ein buntes Glasfenſter ſchaffen ſoll die Färbung
einzelnen Figuren aber zehn anderen Helfern überläßt re
Stücke unbeſehen ungeprüft zuſammengefügt mit einem
chmackvollen Rand ſchmückt und dann verkittet oder perbias

In dieſer Arbeit klingt kein Akkord voll auf es ſchreit
ſäuſelt durcheinander manches frappiert vieles ſtört Den
es läßt ſich gerade darum leicht und reichlich darüber ſchreien
und ſchwatzen Und das iſt für Leute die immer nur
Minuten lang im Theater aufpaſſen können das Zeichen ein
intereſſanten Aufführung ja der Vollkommenheit

chläge

der 2
nals
hebun

Jahre
offent

ſcheint
und 9
Schluſ

bald J
ſchläge
wieſen
verhäl
Grund
auf er
der ve
privat
Regel
Veror
ſich di
Pfleg

auf d
dann 1
Frage
als der
der Bi

G

Stadtv
demokr

R Arbeit
und di

dert d
oerſiche

L

kallen
und es
kann
die Fe
Einſich
fluſſun
buches
ziehen

aus h
weiger
zu ſein
ſich ne
artige

in Ab
ſervatt
konſervp

reiche

Teilun
als Ve

häufun
von Bi
noch i
die Lib
wählt



n

h

ſſig

ge
ört
an
ine

en
tte
iſch

em
ür

zu
loß

Arbeitsloſen eine Beſchleunigung der ſtädtiſ

Kolonial Baumwolle betrug 1911 erſt 460 000
ansöſo er iſt imbiegrann an i auptanteil daran nämlich 180 000

gramm n Je Algerien dann folgt NeuCaledonien mit
gilho Kilogramm Dahomey und das obere Senegal und

gebiet mit je 120 000 Kilogramm Jm oberen Senegal
i c hat ſich die Erzeugun ſeit dem Jahre 1911 ver
ge t und die Ausſichten für Baumwolle ſind hier ganz
do bers günſtig Die Baumwolle gedeiht hier vorzüglich
be Zeſchaffenheit iſt gut Ebenſo vorzüglich ſind die Aus
de n an der Südſee in Neu Caledonien Tahiti erzeugte
ſich Jahre 1912 15 000 Kilogramm Madagaskar erſt 3500
W ramm Auch an der Elfenbeinküſte hofft man in abſeh
in Zeit mit einer beträchtlichen Baumwollausfuhr rech

u können Die deutſchen Kolonien liefertent Kameruner Poſt im Jahre 1911 1,4 Millionen Kilo
Tun Rohbaumwolle im Werte von 1,6 Millionen Mark
g Jahre 1912 iſt dieſe Zahl auf 234 Millionen geſtiegen
z Steigerung beträgt alſo faſt 100 Proz Einhundert
Während die Zunahme im franzöſiſchen kolonialen Baum
Dübau nur 37 Proz im Jahre 1912 gegen das Vorjahr er
Ticht Deutſchland ſchlägt alſo in der Baumwollproduktion
reinen Kolonien völlig Frankreich obwohl dieſes Land
nen faſt fünfmal ſo großen Kolonialbeſitz hat als Deutſchland Jm Tempo unſrer Baumwollproduktion ſtehen wir
nur England nach das allerdings wie in ſeinem Schiffsbau

ahre 1912 auf faſt 690 000 Kilo Kieino vermiſchte Nachrichren
Die deutſchen Anwälte und der numerus elausus Wie

das B erfährt wird der am 12 September in Breslau
zuſammentretende 21 deutſche Anwaltstag ſich ebenſo wie der
1911 in Würzburg abgehaltene mit der Frage einer Einfüh
rung von Zulaſſungsbeſchränkungen für die Rechtsanwaltſchaſt numerus clausus adyocatorius zu befaſſen haben
Dieſe Frage ſteht zwar nicht auf der Tagesordnung dürfte
aber noch nachträglich auf ſie geſetzt werden

Die neue deutſche Wechſelordnung die ſeitens des Reichs
juſtizamtes dem Reichstage im Herbſt vorgelegt werden muß
wird demnächſt dem Bundesrate zur Beſchlußfaſſung zugehen
Die neue Wechſelordnung bringt das beſtehende deutſche
Wechſelrecht mit den Beſtimmungen des Haager
Wechſelabkommens in Einklang Die gleiche Wechſel
ordnung führen Oeſterreich Ungarn und die Schweiz ein

zuſtändiger Seite erklärt wird wird der Sächſiſche
Landtag zwiſchen dem 3 und 11 November zuſammen
treten

Metzer Katholikentag geſagt die liberal ſozialiſtiſche
Mehrheit der luxemburgiſchen Kammer habe ſich bei der
Vergebung von Erzkonzeſſionen die Taſchen füllen wollen
Wie ein Telegramm des Berl Tagebl aus Luxemburg

o auch hier rieſenhafte Anſtrengungen macht um ſich das meldet haben die Mitglieder der liberal ſozialiſtiſchen Mehr

liche Klage eingeleitet
lebergewicht zu ſichern heit zeger den Biſchof wegen dieſer Aeußerung gericht

Die Arbeitsverhältniſſe des Krankenpflege Perſonals
Jm Reichsamt des Jnnern werden gegenwärtig Vor

chläge geprüft die das r er t zur Regelung
der Arbeitsverhältniſſe des Krankenpflegeperſo
nals unterbreitet hat Dieſe Vorſchläge beruhen auf Er
hebungen die das Reichsgeſundheitsamt im vergangenen
Jahre bei öffentlichen und privaten Krankenanſtalten ver
Iffentlicht hat Nach dem hierbei gewonnenen Material er
ſcheint dem Reichsgeſundheitsamt eine Regelung des Tages
und Nachtdienſtes des früheſten Beginnes und ſpäteſten
Schluſſes ſowie der Urlaubsverhältniſſe als erforderlich So
bald das Reichsamt des Jnnern die Prüfung dieſer Vor
ſchläge beendet hat werden ſie den Bundesregierungen über
wieſen Der Reichstag hat für die Regelung der Arbeits
verhältniſſe in den Krankenanſtalten eine reichsgeſetzliche
Grundlage für zweckmäßig erklärt Eine ſolche ſtößt jedoch
auf erhebliche Schwierigkeiten weil einmal die Bedürfniſſe
der verſchiedenen Krankenanſtalten die teils öffentliche teils
private ſind ſehr verſchieden ſind Soll eine gemeinſame
Regelung für das Reich vorgenommen werden wofür eine
Verordnung des Bundesrates ausreichend wäre ſo könnte
ſich dieſe nur auf die gewerblichen Krankenpfleger und
Pflegerinnen beziehen Soll ſich die Regelung aber auch

auf die Pflegerinnen der religiöſen Verbände erſtrecken
dann kann nur der Weg der Landesgeſetzgebung in
Frage kommen Für die Entſcheidung darüber welcher Weg
als der geeignetſte zu betrachten iſt dürften die Aeußerungen
der Bundesregierung maßgebend ſein

Gegen die Arbeitsloſigkeit Jr der letzten Berliner
Stadtverordnetenverſammlung wurde einſtimmig ein ſozial

demokratiſcher Antrag angenommen der im Jntereſſe der

t n Arbeitenund die ſofortige Einberufung der gemiſchten Deputation for
dert die über die Einführung einer ſtädtiſchen Arbeitsloſen
oerſicherung beraten ſoll

Parfeinachrichtfen
I C Der Proteſt gegen die Wahl von Ragnit Pill

kallen iſt nunmehr von nationalliberaler Seite eingereicht
und es handelt ſich dabei wie die Natl Corr mitteilen
lann um nicht weniger als 22 Proteſtpunkte die ſich auf
die Feſtſetzung des Wahltermins auf die Beſchränkung der
Einſichtnahme der Wählerliſten auf amtliche Wahlbeein
fluſungen auf Verſtöße gegen S 109 des Reichsſtrafgeſetz
buches und auf Unregelmäßigkeiten in den Wahllokalen be
ziehen An vielen Orten lagen die Wählerliſten gar nicht
aus hier und da wurde Einſicht und Abſchriftnahme ver
weigert Der ganze Proteſt ſcheint wieder einmal typiſch
zu ſein für oſtelbiſche Verhältniſſe Eine Spezialität die
ſich neuerdings mehr herauszubilden ſcheint iſt die eigen
t Wahlbezirkseinteilung Jn der Stadt Ragnit wo
in Abweſenheit des Bürgermeiſters der Vorſitzende des kon
rnettwen Vereins Herr van Setten dem neulich in der
onſervativen Preſſe ein ganz beſonderes Lob für die ſieg
r Durchführung des Wahlkampfes geſpendet wurde die

lung der Wählerſchaft in die Bezirke in ſeiner Eigenſchaft
1 Veigeordneter vollzog waren diesmal nur zwei Wahl
un gegenüber ſonſt drei vorhanden ſo daß eine ſtarke An

zgrung der Wählerſchaft ſtattfand und eine große Zahl
mr Bürgern ihre Stimme bis zum Schlußtermin der Wahl
vie heficht hatte abgeben können Dadurch ſind natürlich
wählt et glen ſtark geſchädigt da Ragnit überwiegend liberal
er St an herdem lag das Wahllokal am äußerſten Ende

die h dieſe und ähnliche Weiſe ſucht man den Wählern
ibn ticht konſervativer Geſinnung verdächtig ſind die Aus
ung ihres Staatsbürgerrechts zu verleiden

a A

c

durek bewährte Kräfte in bester und
preiswerter KAusfükrung c

Ausland
Viehſeuche in Frankreich

Paris 5 Sept
Jn vielen Gemeinden des Departements Cöte Or iſt die

Maul und Klauenſeuche des Rindviehs ausgebrochen Die
Veterinärpolizei verbot die Abhaltung der meiſten Vieh
märkte

Das Verfahren gegen Mattaſchitſch
Wien 5 Sept

oegen Geſa Mattaſchitſch den Begleiter der Prinzeſſin
Luiſe von Koburg ſind beim Kreisgericht in Wien Neuſtadt
mehrere Betrugsanzeigen eingelaufen deren Schadensſumme
ſich auf einige Millionen Kronen beläuft Ein eigener Unter
ſuchungsrichter wurde mit der Monate in Anſpruch nehmenden
Unterſuchung betraut Nunmehr wurde der Akt an das
Wiener Landesgericht weitergegeben

Proteſt gegen Amerika
Deutſchland Frankreich Großbritannien Jtalien

Oeſterreich Spanien Schweden Norwegen Dänemark Bel
gien und die Niederlande proteſtieren gegen die Klauſel im
neuen Zolltarif die eine fünfprozentige Herabſetzung des
Zollſatzes ſolcher Waren gewährt die auf amerikaniſchen
Schiffen eingeführt werden Die Mächte weiſen darauf hin
daß dieſe Beſtimmung die beſtehenden Verträge verletzt

Die einem engliſchen Syndikate erteilte Erlaubnis der
Opiumeinfuhr in die Mongolei wurde für die Dauer von
fünf Jahren gegen Zahlung von einer Million Rubel eigen
mächtig vom mongoliſchen Miniſter des Jnnern bewilligt Die
mongoliſchen Geſetze ſetzen die Todesſtrafe feſt für den Ge
brauch des Opiums weil ſie darin ein Verbrechen gegen die
Religion erblicken

Alſo eine Kulturtat Englands

Provinzial Nachrichten
Ein Mord um eine Gans

Schleiz 4 Sept Jn dem benachbarten Mielesdorf iſt
heute vormittag ein Mord verübt worden Die Kinder des
Gutsbeſitzers Louis Knoch waren auf dem Felde mit Gänſe
hüten beſchäftigt als ſich ihnen drei junge anſtändig ge
kleidete Burſchen näherten und eine von den Gänſen weg
fingen Die Kinder verſuchten nun die Gans von den
Fremden zurückzubekommen doch dieſe entfernten ſich danzit
Nun holten die Kinder ihren Vater herbei Als ſich dieſer
den Burſchen genähert hatte äußerte einer er Knoch ſolle
nicht zu nahe heranzukommen da ſie ſonſt ſchießen würden
Knoch ließ ſich nicht abſchrecken und ging auf die Burſchen zu
wovon auch einer die bodenloſe Frechheit beſaß und ſchoß Der
Schuß tötete Knoch ſofort Andere Ortsbewohner die ſich
ſofort angekammelt hatten hatten keinen Mut ſich den Ver
brechern zu nähern ſo daß dieſe entfliehen konnten Der
r ardete iſt 45 Jahre alt und ſtand im beſten Anſehen im

rte
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Bankdirektor Stock Fremdenlegionär
Zeulenroda 4 Sept Die ſchon vor mehreren Wochen

aufgetauchten Vermutungen daß ſich der ſeit Anfang Juni
flüchtige ehemalige Direktor Stock vom hieſigen Bankverein
bei der franzöſiſchen Fremdenlegion befinde haben ſich be

Mass Anfertigung

wahrheitet Wie der Reußiſche Anzeiger meldet hatStocks Frau Briefe aus Saida in Algerien von ſeiner Hand

J J

Gegrüudet 1665
J J

Der Zuſammentritt des Sächſiſchen Landtages Wie von

Der Biſchof Koppes von Luxemvurg yarre auf dem

I der Staatsanwaltſchaft zur Verfügung zu ſtellen J ſoll
o

x

p

Neue F eder Blusen So
Rostümu Stoffe

Keichkaltigste KHuswakl in feder Freislage

Hruno Freta

geſchrieben erhalten Der Frau wurde nahegekegt die Briefe

das Auswärtige Amt um Schritte zur Auslieferung cks
angegangen werden da er in geiſtiger Umnachtung gehan
delt hätte Er behauptet ſo lange er ſich auf franzöſiſchem
Boden befand ganz kopflos geweſen zu ſein und er ſei erſt
ur Erkenntnis ſeiner Lage gekommen als er ſich bei der
remdenlegion befand wohin ihn Werber in einem willen

loſen Zuſtand gebracht hätten

Meſothorium

Magdeburg 5 Sept Die Stadtverordneten bewilligten
160 000 Mk zum Ankauf von Meſothorium

Taufendjahrfeier

Kaſſel 4 Sept Die Stadtverordnetenverſammlung be
willigte in geheimer Sitzung die Summe von 150 000 Mark
für die Kaſſeler Tauſendjahrfeier Als Hauptpoſten ſind in
Ausſicht genommen 58 000 Mark für den hiſtoriſchen Feſtzug
ſowie 27 500 Mark für Ausſchmückung der Straßen und
Plätze

z J Z
Schlettau 4 Sept Sedanfeier Der Kriegerverein

feiert das Sedanfeſt durch einen Ball der am Sonnabend den
6 d im Weißen Schwan ſtattfinden wird Die Muſik wird
wieder von der Halliſchen Bergkapelle geſtellt

X Osmünde 4 Sept Kartoffeldiebſtahl Jn
vergangener Nacht ſind vom Acker des hieſigen Gutsbeſitzers
Sch mehrere Sack Kartoffeln geſtohlen worden Als Diebe
ſollen wie verlautet zwei dem Arbeiterſtande angehörige
j Männer in Betracht kommen

X Schwoitſch 5 Sept Neues Bruchfeld Auf
dem alten Schacht II der Klara Gewerkſchaft hat man wie
derum einen Komplex Acker eingezäunt Das Bruchfeld reicht
nunmehr vom Grenzgraben bis zum Kabelskebach und von
der Einmündung der Fahrſtraße bis nahe an die Hofmauer
der Zuckerfabrik

Sch Skopau 3 Sept Holzzoll Wie bei Dürren
berg ſ Nr 409 der Saale Ztg ſo befand ſich nach Drey
haupt I 639 auch in Skopau eine Zollhebeſtelle für Floßholz
und zwar verlangte das hieſige Rittergut den 20 Stamm
in naturg und was darüber iſt von jedem Stamme 1
Groſchen Nachdem Skopau von Sachſen 1815 an Preußen
gefallen war wurde 1816 der Holzzoll aufgehoben Dafür
zahlte der preußiſche Staat den Herren von Trotha als den
Beſitzern des hieſigen Ritterguts anfänglich eine jährliche
Entſchädigungsſumme von 1600 Taler bis ſie 1832 ein für

e mit der bisherigen Domäne Kollenbei abgefunden
wurden

V
i Tages Programm

Nachdruck verbot 2 ren ren eunattk

5 September Walhallathegter ab 15 Uhr gr Vorſtellung
Avollotheater ab 82 Uhr gr Vorſtellung
Paſſagetheater Kinematographiſche Vorführungen
Tonbildbühne Kinematographiſche Vorführungen
Bio Kinematographiſche Vorführungen
Lichtſpiele Kinematographiſche Vorführungen
Weißbier Salon ab Künſtler Konzert
Kaiſer Panorama Das herrliche Salzkammergut
Bad Wittekind früh Uhr Konzert nachm Kurkonzert

6 September Bad Wittekind früh 62 Uhr Konzert
Stadtheater Donna Diana
Sagale Dampfſchiffahrt Demmer Nachm 3 Uhr Fahrt

nach Neuragoczy
7 September Pauluskirche ab 8 Ahr Bach Konzert

Stadttheater nachm Volksvorſtellung bei ermäßigten
Preiſen Kabale und Liebe abends 8 Uhr Maijolika

Saale Dampfſchiffahrt Demmer Vorm 934 u nachm
3 Uhr Fahrt nach Neurggoczy Wettin

8 September Thalig Feſtſäle abends 128 Uhr Heydrichs
h torium für Muſik und Theater Opernabend in

Koſtümen
Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung nachm 4 Uhr

8 und 9 September Halle Kram und Viehmarkt

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Wilhelm Georg
für den örtlichen Teil für Vrovinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw i Wil
helm Georg für Ausland und letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Zur Tinderung ſchuerzender brennender
Füße

Eine einfache aber höchſt wirkungsvolle Weiſe zarten
ſchmerzenden oder geſchwollenen Füßen Linderung zu verſchaffen
beſteht darin daß man jeden Morgen in die Strümpfe etwas
ſinethiert Talc einſtreut Dies hält die Füße kühl wie heiß das
Wetter auch ſef und wie lange man zu marſchieren oder herum
zuſtehen hat Faſt alle Unbilden der Füße ſind auf die Säure
des Schweißes zurückzuführen Sinethiert Talc den man bei
jedem Apotheker und Drogiſten bekommen kann neutraliſiert t
nur dieſe Säure ſondern verſchafft den gequälten Füßen ſehr ſchnell
Linderung Ex macht gußerdem enges ſchlecht ſitzendes Schuh
werk bequem beſeitigt Reibungen und verhindert Blaſenbildung
Beſonders Soldaten und Poliziſten gebrauchen viel ſinethiert
Talc weil er ſo erſtaunlich wirkungsvoll dabei höchſt beghem und
cngenehm im Gebrauch iſt

W

l

Leipzigerstr 100Male S



Walhalla Theafep
Anfang S Uhr

Gastspiel des Fritz Steidl Ensembles

Bravo Dacapo re
30 Damen Corps de ballet 30

e Sonntag den 7 Septbr 2 Vorstellungen

Begrüssungskommers
Fortſchrittlichen Volkspartei zu Halle a d S

anläßlich der

2 Reichskonferenz der liberalen
Arbeiter und Angeſtellten

Sonnahbend den 6 Sept abends S Ahr
in der Sanlschlossbranerei

Konzert der Görlachſchen Muſikkapelle unter Mitwirkung eines
Halliſchen Männer Quartetts

Das geſamte liberale Bürgertum inſondorheit die Mitglieder
der Fortſchrittlichen Volkspartei ſind hierdurch freundlichſt ein

geladen Der VorſtandVerband deutſcher

d 7071
u Amgegend

Zu der Feier der Kranzniederlegung
am kommenden Sonntag auf hieſigem Nordfriedhof verſammeln
ſich die Kameraden vormittags pünktlich 11 Uhr in der Aktien
Bierbrauerei am Roßplatz
hierzu höflichſt eingeladen
ſind anzulegen

Ehemalige Feldzugsteilnehmer ſind
Orden Ehren und Vereinsabzoichen

Der Vorſtand
J A G A Seebach Vorſitzender

h E SCecilienhaus alle a s

Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige
Arztwahl steht jedem frei

Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege
Elektro physikalisches und Röntgen Institut

a Operationszimmer Licht Kohlensäure sowie

Elektrische und Inhalations Apparate
alle medizinischen Bäder

für Asthma und Halsleidende

Radium Kuren IlJ bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden spez Is
chias Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bei Eiterangen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoffwechsel

Kranke Voghurt Kuren

J I J Z3 JSe

alt HaltZum bevorſtehenden Jahrmarkt
empfehle mein größtes Lager in

neuen Lang Reit und Halbstiefeln
Daſolbß waſſerdichte PatentLangſtiefel auch in echtem ruſſiſchen

Juchtenleder AlleinVerkauf für Halls
Auch große Auswahl ingetragenen Fang Halb und Shnürſtiefeln

Hermann Wolt Schuhnechermſtr
Markt 13 u Ecke Klausſtraße

Eingaug Café Marktſchloß

J

Ewpfehle meine bekannten vorzüglichen

Süd Weinez I 2 G 8 R Gangenebm und fruehtiTarragona Eovlwom n nur h
vornehmer milder RotweinClaret Flasche nur M 0 85

Domaine de la Peàrera
Flasche nur M I

spanv kur Bordeaux
Charakter

Blutroter prima vollsüsser Stärkungswein
Flasche nur M 10

ganz vorzüglichSamos Flasche nur M I 15
z VortretflichMalaga grae M 20

Paul Runkoel vorm Otto HRille
C Mitglied des Rabntt Spar Vereins Geiststr 68

J Halſ Rinderschlächterei
Einziges Spezialgeſrchäft am Platze

Jnhaber Richard Hummel
nnr Magdeburgerſtr 23 vie vis Walhallaq

empfiehlt beſtes Rindflotſch
ohne Knochen Pfd 90 100 Pfg mit K dGehacktes Pfd 80 Pfg Bis noqjen4 80

Von Sonutag den Z d Mts e le iAuswahl von g 50 Stck mpfehle in einer
Helgiſche Fäniſche

S KriegsVeteranen

EEöäA

Paul Kegel Beornburgerſtr 27 Leonhardt Schlesinger Gr Ulrichſtr 13

Köenoohſſehe Majohra M erre

A

wa3an n u

m m e r S S

5HnaaleDampfſchiffahrt
Sonnabend den 6 Sevbt 3 Uhr nachm

s Fahrt nach Neu Ragoczy
S Sonutag den 7 Sept 30 vorm 00

nachm Fahrt nach Nen Ragoczy Wettin
Karl Dommer

Joh Versteeg
Scohulstrasse 2 II1 Konzertmelster am Stadttheater

Diplom Musiklehrererteilt Dnterricht Gelge Klavier Harmonlelehrede
Einige Gelegenheitskäufe in

photographischen Kpparaten

Ferd Bimpage e r gO

c

Hin

Die mustergültige Bücherserie in vornehmen
Ganzleinenbänden

Jeder Band nur 1 Mark

Soeben sind zwei weitere Bände erschienen es liegen
nunmehr Vor

m Band Auerbach Barfüssele
Erckmann Chatrian Geschichte eines

Rekruten von anno 1813
Goethe Faust Teil I u II in einem Bde

95 5

Goethes Liebschaften u Liebesbriefe
Haek Deutscher Zitatenschatsz
Hebbel Aus den Tagebüchern
Heine Buch der Lieder
Kipling Schlichte Geschichten aus den

indischen Bergen
Loti lslandfischer

10 Renan Das Leben Jesu
11 Rückert Liebesfrühling
12 Zschokke Ausgewählte Novellen
13 Auerbach Diethelm von Buchenberg
14 Ludwig Heiterethei

29

55 4

92

1

2

3

r

5

6

7

8

S g
Zu beziehen durch jede Buchhandlung
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Ausführliche
Prospekte
Kkostenlos

er
Kontor und Lagerplatz mit Gleisauſchluß

nur Hordorferſtr 1 Tel 59
empfehlen

brIhetts Zentralhelzungshone

zu Sommerpreiſen
Beſtellungen erbitten wegen des kurz vor den Preiserhöhungen

eintretenden Andranges baldigſt
Veſtellungs Annahmen

Bernh Lallach Schwetſchkeſtr 1I1a E Schaaf Schillerſtr 13

Schwediſche u Holſteiner

Pferde
Fr Zwlokort

Halle a e Delitzſcherſtr 8
G er e

DRES5 S

Anoſſo Theater
Täglich abends 8 Uhr Die Novität

Doer stille See
Schauſpiel in 4 Akten 6 Bildern nach dem gleichnamigen
Roman ves hieſigen General Anzeiger

Janatorium

in Bad Elgersburg
im Thür Walde

Hotel
Kaiser Wilhelm

Bernburgerstr 1213

Säle und Salons
für Hochzeiten Festessen
und Vereinstest lichkeiten

Untertaillen egegrttet
Große Auswahl

H Schnee Nachfl Gr Stoinſtr 84
7

Richard Flemming
Opt Spesz Inst mit elektr Betr

Halle a SSchmeerstr 22 u Roilstr 29
Alle ärztlichen Verordnungen

friſch eingetroffen
Otto Goitschalk

Gr Ulrichſtraße 32

Oborrheinisehs

Versicherungs Gesellsehaft

Transport Unfall Hattpflicht
Glas Einbruch Diebstahl
Automobil u Wasserleitungs

schäden Versicherungen

Subdirektion Halle a Saale

M Bornschlegell
Büro

Hagdeburgerstrass 36

von Augengläsern werden
billigst ausgetührt

Ia Passler

Fernsprecher 202
en

Dampfwaschnanstalt
n lkorigJ Dessauerst 5 am Rossplatz

J wäscht u nimmt Bestellungen
e täglichh an Fernsprecher 25920

40 jähriger Erſolge
Bau de Quinine

antlgeptison
dolebend

nervenstärk
W J Ertrigcheng

o kKräuter
W Extrakt

verhütet den Haarausfall
verhindert diesenuopenblidung

Stärkt den Haarwucohs

Kontor

Bolebt die Nerven
H M 25 Doppelfl M bei
Osear Rallin sen u jun

für

Steh und
Hängelampen

empfiehlt

Albin Hontze
24 Schmeerſtr 234

waſſerdichteHettſtoffe und J

Windelhöschen
beſter Wäſcheſchutz

in prima Qualitäten
Gummiwarenhaus
C Klappenhbach

Gr h n

L Gummierte J

PF Kauſgesuene J

Part Leipzigerstrasse 91 u 68 t

baDnpenocrme

in den

nan vnt bGutes dauerhaftes Gummidau
für Strumpfbänder kauft man ei Schnee Nachtf Gr Stoinſitr s

Dr Preiss San Rat Stadt Theater
Seit 26 Jahren tür nervöse Leiden

in Halle a S
Fernruf 1181

Dir Geh Hofrat M Richards

Sonnabend den 6 SeptAnfang 8 Uhr ember

Eröffnungs Vorſtellung

e n Hauſe1 Vorſtellung im onnement1 Viertel ment
1 Vorſtellung im Schauſpiel

Zyklus
Ouverture zu Donna Diang

von N v ResznicelDirigent Kapellmeiſter Heinrich
Laber

Donnad Viang
Luſtſpiel in 5 AufzügenMoreto Nach dem Spaniſchen
von C A Weſt Spielleitung
Oberregiſſeur Karl Scholling

Perſonen
Don
von Barcelona FriedriDonna Diang Erbprin
zeſſin ſ Tochter Trude Tandar

Donna Laura Berta Gaſt
Donna Feniſa Frieda Selchow

ſeine Nichten
Don Ceſar Prinz von
Urgel Ferdinand Kautzky

Don Luis Prinz vonBearne Rudolf RiethDon Gaſton Graf von
Foix Karl Schumann

Perin Sekretär und
Vertrauter der Prip
zeſſin Walter SiegFloretta Kammer
mädchen der Prin
zeſſin Eliſabeth Wundtke

Hofbediente
Der Schauplatz iſt in Barcelona
zur Zeit der Anabhängigkeit von

Catalonien
Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Ahr
Anf 8 Ahr Ende geg 10 Uhr

Sonntag den 7 September
Nachmittags 322 Uhr

1 Volksvorſtellung zu kleinen
Preiſen von 25 65 Pfg inkl

Garderobegeld

Kabale und hiehbe
Ein bürgerliches Trauerſpiel in
5 Akten von Friedrich Schiller

Abends 8 Uhr
2 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Novität Zum 1 Male

Majolikad
Luſtſpiel in 3 Akten von Leo
Walter Stein u Ludwig Heller

Die geſamte
Bewirtlchaktung

im Stadttheater
habe ich übernommen und

werde bemüht ſein den verehrl
Theaterbeſucher nnur das Beſte
aus Küche u Keller darzubieten

Hochachtungsvoll

Rudolf Dietrich
Beſitzer des MetropolHotel
Biere vom ggg in bekannter

flege

Kgl Münchener
HofbränSchankbler

GriginalPilſener Arquell
Helles FreubergBräu
Vor während und nach

dem Theaterreiche Auswahl von
Delikateſſen

ſowie eine prima Taſſe Kaffee

i n eouditorNachmittagsVor
ſtellungen

re

and

e

h Sednue Aaohf er

Fresyert In g1

saufon Sie ſämtliche
Strumpſwaren und Trilotagen

tn dom orſton Spesgtalgeſchä

Gogründot 1898

Zahle d höchſt Preiſe ſar gebMöbel e t Be ch
Herren Damen u Kindergarder
Schuhwerk o ganze NachläWlartt 22ſowiK26Wreol Alter

AlleinBehagl Heim finden fürz
ſtehende f dauernd od es
Zeit in vornehmer Fam

r ruhige Lagegllo a Lanbentiusſtr 15
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